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Wechselkursprognosen gegenüber CHF 

Währung 30.07.2026 12-Monats-Tendenz Kurserwartung in  
3 Monaten 

Kurserwartung in  
12 Monaten 

USD 0.81  0.80 0.78 

EUR 0.93  0.92 0.92 

GBP 1.08  1.06 1.04 

JPY (x100) 0.51  0.51 0.51 
 
Zinsprognosen 

Währung 30.07.2026 12-Monats-Tendenz Kurserwartung in  
3 Monaten 

Kurserwartung in  
12 Monaten 

 Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* Leitzins 10 J.* 

CHF 0.00 0.40   0.00 0.40 0.00 0.40 

USD 3.75 4.70   3.75 4.50 3.75 4.30 

EUR 2.25+ 3.50   2.50+ 3.30 2.50+ 3.20 

GBP 3.75 5.00   3.75 4.70 3.25 4.50 

JPY 1.00 2.80   1.00 2.80 1.25 2.80 

* Rendite 10-jähriger Staatsanleihen 
+ Einlagesatz EZB 
 

CHF 
Neue Zölle: Schweiz im Nachteil 
Die USA haben neue Zölle für zahlreiche Handelspartner ein-
geführt. Für Schweizer Exporte gilt ein Satz von 12.5 %, wäh-
rend die EU und weitere wichtige Handelspartner mit 10 % be-
lastet werden. Da bestehende Zölle angerechnet werden und 
viele Produkte wie Pharmazeutika, Energie und Metalle ausge-
nommen sind, bleiben die gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen 
begrenzt. Die Schweizer Inflation liegt mit 0.5 % weiterhin tief 
und wird vor allem von Energiepreisen geprägt. Gegen Jahres-
ende dürfte sie aufgrund von Basiseffekten etwas ansteigen, vo-
raussichtlich aber unter 2 % bleiben. Für die SNB besteht daher 
derzeit kein unmittelbarer Handlungsbedarf. 
 
EUR 
Positive Konjunkturdynamik 
Die Wirtschaft im Euroraum zeigte sich trotz Iran-Krieg und vola-
tiler Energiepreise robust. Das Wachstum beschleunigte sich 
breit abgestützt, wobei der Privatkonsum leicht zulegte. Unter-
nehmensinvestitionen litten hingegen unter höheren Zinsen und 
geopolitischer Unsicherheit. Teilweise profitierte die europäi-
sche Industrie von einem geringeren Anstieg der Energiepreise 
als in Asien. Gleichzeitig nimmt der Inflationsdruck wieder zu. 
Daher wird trotz des unveränderten EZB-Leitzinses im Juli mit 
einer weiteren Zinserhöhung im September gerechnet. 
 

USD 

Resilientes Wachstum 
Die US-Wirtschaft entwickelte sich im zweiten Quartal zwar 
schwächer als erwartet, erwies sich insgesamt jedoch als robust. 
Der Privatkonsum blieb trotz höherer Energiepreise solide und 
wurde durch Steuerrückerstattungen sowie steigende Aktien-
kurse gestützt. Gleichzeitig profitierten die Unternehmensinves-
titionen weiterhin vom Boom rund um künstliche Intelligenz. Der 
Inflationsdruck liess im Juni nach, insbesondere dank tieferer 
Energiepreise und einer moderateren Preisentwicklung bei Gü-
tern und Dienstleistungen. Die Fed beliess den Leitzins unverän-
dert und dürfte das aktuelle Niveau angesichts der weiterhin 
bestehenden Inflationsrisiken vorerst beibehalten. 
 
GBP 
Burnham schürt Hoffnungen  
Andy Burnham folgt auf Keir Starmer als Premierminister und 
Labour-Vorsitzender. Er setzt auf stärkere Regionen, Reindustri-
alisierung, sozialen Wohnungsbau und höhere Verteidigungs-
ausgaben, will dabei jedoch die Fiskalregeln einhalten. 
Die britische Wirtschaft blieb bisher robust, dürfte aber durch 
steigende Energiepreise und eine höhere Inflation belastet wer-
den. Dies schwächt die Kaufkraft und den Konsum. Die Bank of 
England beliess den Leitzins bei 3.75 %, obwohl drei Mitglieder 
eine Erhöhung befürworteten. 

Wechselkurs-/Zinsprognosen  
für den August 2026 
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Disclaimer: Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen stammen auszugsweise aus der Publikation "Anlagen International", verfasst durch das Research der Zürcher 
Kantonalbank. Sie begründen weder eine Aufforderung noch eine Empfehlung zum Erwerb oder Verkauf bestimmter Produkte oder zur Tätigung sonstiger Transaktionen, dienen 
einzig informativen Zwecken und ersetzen weder eine persönliche Beratung durch eine fachkundige Person, noch sind sie alleinige Grundlage für Anlage- oder andere Vermö-
gensentscheide. Sie sind unverbindlich und können je nach Marktlage rasch ändern. 

Die «Richtlinien zur Sicherstellung der Unabhängigkeit der Finanzanalyse» der Schweizerischen Bankiervereinigung finden auf die vorliegende Publikation keine Anwendung. 
Die Schaffhauser Kantonalbank verwendet alle zumutbare Sorgfalt, um die Richtigkeit und Genauigkeit der publizierten Informationen sicherzustellen. Dennoch kann sie keiner-
lei Zusagen über die Korrektheit, Zuverlässigkeit und Wahrheit machen. 
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